
Wir geben Gas

Zentrale Gaseversorgung 
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Anfahrt zur 
Produktion in Solingen

Für Ihr Navigationssystem

Geben Sie folgende Adresse ein:
Stadt: Solingen

Straße: Erikaweg

Da die Bonner Straße auf Höhe des Firmen-
gebäudes geteilt ist und die andere  

Straßenseite Ohligser Straße heißt, kennen  
Navigationssysteme oftmals die  

Hausnummer 305 nicht. Direkt hinter dem 
Firmengelände geht jedoch der Erikaweg  

von der Bonner Straße ab, sodass Sie  
bei dem Hinweis „Jetzt Abbiegen”  

die Firmeneinfahrt sehen.

Anfahrt

Ausfahrt 
Solingen (20)
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Das VULKAN Team steht Ihnen jederzeit zur Verfügung

Geschäftsleitung

Vertrieb/Technik

Verkauf

Einkauf

Versand/Arbeitsvorbereitung

Buchaltung

Fax

Rolf Everwand

Michael Everwand

Manfred Biermann

Guido Fiebig

Margarete Bortz

Petra Quabus

Sabine Schulte-Meier

Gerd Bülte

Irena Hyza

0212 / 88 09-15  rolf@everwand.de

0212 / 88 09-27  michael@everwand.de

0212 / 88 09-26  m.biermann@everwand.de

0212 / 88 09-17  g.fiebig@everwand.de

0212 / 88 09-23  m.bortz@everwand.de

0212 / 88 09-24  p.quabus@everwand.de

0212 / 88 09-19  s.schultemeier@everwand.de

0212 / 88 09-28 g.buelte@everwand.de

0212 / 88 09-22  i.hyza@everwand.de

0212 / 88 09-10
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Die Everwand-Gruppe ist seit vielen Jahren eine feste Größe in der Gasetechnik-
Branche. Ob Einzelkomponenten, Komplettlösungen oder Dienstleistungen für die 
Zentrale Gaseversorgung für technische oder medizinische Gase sowie Reinstgase, 

den Rohrleitungs- und Anlagenbau sowie das Löten und Schweißen – Everwand ist breit 
aufgestellt und beliefert Großunternehmen rund um den Globus. 

Dabei kann das Familienunternehmen auf über 100 Jahre Firmengeschichte und jede 
Menge Erfahrungen zurückblicken. Diesen Erfahrungsschatz verknüpft Everwand heute 
gekonnt mit frischen, modernen Konzepten. 

„Das Thema Gas war bei uns zu Hause immer allgegenwärtig und hat uns alle 
fasziniert. Mich hat es gereizt nach meinem Studium frische Ideen mit in das 
Unternehmen einzubringen.“ (Michael Everwand)

Die Marke Vulkan steht – wie alles aus dem Hause Everwand – für gewissenhafte 
Präzisionsarbeit, permanent weiterentwickelt, immer auf dem neuesten Stand der Technik. 

Auch immer auf dem aktuellsten Stand ist der Vulkan-Onlineshop. Unter www.gasetechnik24.de 
fi nden Sie alle wichtigen Informationen zu den Vulkan-Produkten. Profi tieren Sie bei der 
Online-Bestellung von attraktiven Preisen und ständig wechselnden Angeboten. Der Online-
Service  steht Ihnen selbstverständlich 24 Stunden am Tag zur Verfügung, sodass Sie rund 
um die Uhr bequem stöbern und bestellen können – wann und wo es Ihnen passt. 
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Das Wichtigste in Kürze
Gründungsjahr: 1911
Anzahl Mitarbeiter: 60
Geschäftsführung: Rolf Everwand 
und Michael Everwand
Leistungspalette: Von Einzel-
komponenten, Druckminderern, 
Druckregelstationen bis hin zu 
individuellen Komplettlösungen 
für Zentrale Gaseversorgung für 
technische und medizinische Gase, 
Rohrleitungs-/Sonderanlagenbau, 
Löt- und Schweißmaschinen 
Zertifizierung: zertifiziert nach 
Druckgeräterichtlinie 97/23/EG, 
alle notwendigen Produkte BAM-
geprüft
Mitgliedschaften: DVS, VDMA, 
Normenausschuss Schweißtechnik 
des DIN, Förderkreis Normenaus-
schuss Schweißtechnik DIN, DVS 
(in Fachgesellschaft Löten)
Qualität: lückenlose hauseigene 
Qualitätssicherung 

Die Themen Umweltschutz und Nachhaltigkeit sind heute in aller Munde. Die 
Everwand-Gruppe hat sich dem schon vor Jahren verschrieben und sich selbst 
hohe Qualitäts- und Sicherheitsstandards für die eigene Produktion auferlegt. Das 

bedeutet konkret eine möglichst nachhaltige Produktion sowie die Verwendung recycelba-
rer Materialien. Durch den Einsatz hochmoderner Geräte konnte der Energieaufwand ver-
ringert und die Produktion effizienter und deutlich umweltverträglicher gestaltet werden.

„Die Umwelt betrifft uns heute alle, und insbesondere die Unternehmen tragen 
eine große Verantwortung. Wir achten seit Jahren schon penibel auf eine nach-
haltige und ressourcenschonende Produktion!“ (Michael Everwand)

Alle Produkte werden darüber hinaus in Deutschland hergestellt, die notwendigen Zulie-
ferteile kommen aus der EU. Das garantiert nicht nur ein Höchstmaß an Qualität, sondern 
reduziert auch den Kohlendioxid -Ausstoß und schont so die Umwelt.

„Wir fertigen zu 100% in Deutschland, bei uns gibt es keine Zubehörteile aus 
Fernost!“ (Rolf Everwand)

Everwand: Expertise, Fortschritt, Nachhaltigkeit rund um das Thema Gase.
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Tabelle 1
Automatische Umschaltgruppe AM 35/K 

Basisstationen Modula Vareo

Umrechnungsfaktoren
die Leistungsdaten gelten für Druckluft außer für Acetylen (angegeben für Acetylen). Bitte beachten Sie die spezifischen Eigenschaften des Gases, z.B. 
Entspannungskälte bei CO2  oder Methan. Die Umrechnungsfaktoren für andere Gase entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Tabelle:

Gasart  Chemisches Zeichen Umrechnungsfaktoren Gasart Chemisches Zeichen Umrechnungsfaktoren
Argon  Ar  0,85 Propan C3H8  0,80
Helium  He  2,70 Sauerstoff  O2  0,95
Kohlendioxid  CO2   0,84 Stickstoff  N2  1,00
Lachgas  N2O 0,80 Wasserstoff  H2  3,80

Für weitere technische Informationen steht Ihnen unser VULKAN Team jederzeit zur Verfügung!

bei Vordruck = 2 x Hinterdruck + 1 bar

Tabelle 2 
Hauptdruckminderer 

Entnahmestellendruckminderer Acetylen

Tabelle 3 
Flaschendruckminderer, auch 300 bar 

Entnahmestellendruckminderer

Tabelle 4 
Flaschendruckminderer, auch 300 bar 

Entnahmestellendruckminderer
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§ 1 Allgemeines, Geltungsbereich
(1) Die vorliegenden Allgemeinen Vertragsbedingungen (AVB) gelten für alle 
unsere Geschäftsbeziehungen mit unseren Kunden (nachfolgend: Käufer“). 
Die AVB gelten nur, wenn der Käufer Unternehmer (§ 14 BGB), eine 
juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist.
(2) Die ABG gelten insbesondere für Verträge über den Verkauf und/oder 
die Lieferung beweglicher Sachen (im Folgenden auch: Ware“), ohne 
Rücksicht darauf, ob wir die Ware selbst herstellen oder bei Zulieferern 
einkaufen (§§ 433, 651 BGB). Die AVB gelten in ihrer jeweiligen Fassung als 
Rahmenvereinbarung auch für künftige Verträge über den Verkauf und/oder 
die Lieferung beweglicher Sachen mit demselben Käufer, ohne dass wir in 
jedem Einzelfall wieder auf sie hinweisen müssten. Die AVB gelten auch für 
Verträge mit Händlern.
(3) Unsere AVB gelten ausschließlich. Abweichende, entgegenstehende oder 
ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Käufers werden nur 
dann und insoweit Vertragsbestandteil, als wir ihrer Geltung ausdrücklich 
zugestimmt haben. Dieses Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, 
beispielsweise auch dann, wenn wir in Kenntnis der AGB des Käufers die 
Lieferung an ihn vorbehaltlos ausführen.
(4) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Käufer (ein-
schließlich Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen) haben in jedem 
Fall Vorrang vor diesen AVB. Für den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist ein 
schriftlicher Vertrag bzw. unsere schriftliche Bestätigung maßgebend. 
(5) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen, die nach Vertragsschluss 
vom Käufer uns gegenüber abzugeben sind (z.B. Fristsetzungen, Män-
gelanzeigen, Erklärung von Rücktritt oder Minderung), bedürfen zu ihrer 
Wirksamkeit der Schriftform. 
(6) Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschriften haben nur klar-
stellende Bedeutung. Auch ohne eine derartige Klarstellung gelten daher 
die gesetzlichen Vorschriften, soweit sie in diesen AVB nicht unmittelbar 
abgeändert oder ausdrücklich ausgeschlossen werden. 
(7) Druck-, Schreib- oder andere Fehler bzw. Auslassungen in unseren 
Verkaufsprospekten, Angeboten, Preislisten, Angebotsannahmen, Rech-
nungen oder anderen von uns ausgestellten Dokumenten mit Informationen 
bleiben einer Berichtigung vorbehalten, ohne dass wir hierfür eine Haftung 
anerkennen. 
(8) Wir behalten uns das Recht vor, jegliche Produkte ohne vorherige Ankün-
digung zu verbessern oder zu verändern, vorausgesetzt, dass eine derartige 
Verbesserung oder Veränderung keine Auswirkungen auf die Form und 
Funktion des Produkts hat. Die Produkte von uns dürfen ohne schriftliche 
Genehmigung von uns nicht in kritischen Komponenten von Lebenserhal-
tungsgeräten oder -systemen eingesetzt werden. 

§ 2 Aufträge und Spezifikationen 
(1) Ein vom Käufer erteilter Auftrag gilt erst dann als von uns angenommen, 
wenn und bis dieser Auftrag von uns oder einem Vertreter innerhalb von 21 
Tagen nach seiner Erteilung schriftlich bestätigt wurde. 
(2) Die Menge, Qualität und Beschreibung von und jede Spezifikation der 
Waren muss den Angaben aus unserem Angebot (sofern vom Käufer ange-
nommen) oder aus dem Auftrag des Käufers (sofern von uns angenommen) 
entsprechen. Jede derartige Spezifikation, jedes Angebot aus einem Ver-
kaufsprospekt sowie andere derartige Angaben gelten als streng vertraulich 
und dürfen Dritten nicht zur Verfügung gestellt werden. Der Käufer ist uns 
gegenüber für die Richtigkeit und Genauigkeit der Angaben in jedem Auftrag 
verantwortlich, der vom Käufer erteilt wird, und der Käufer hat ebenfalls 
dafür Sorge zu tragen, dass alle erforderlichen Informationen bezüglich der 
Waren innerhalb einer ausreichenden Zeitspanne an uns übermittelt werden, 
damit die Erfüllung des Vertrags gemäß den vertraglichen Bestimmungen 
erfolgen kann. 
(3) Falls die Waren gemäß einer vom Käufer übermittelten Spezifikation 
durch uns gefertigt oder einem Verarbeitungsprozess unterzogen werden 
müssen, verpflichtet sich der Käufer, uns gegen alle entstehenden Verluste, 
Schäden, Kosten und Aufwendungen freizustellen, die im Zusammenhang 
mit Ansprüchen aufgrund einer Verletzung eines Patents, Urheberrechts, Ge-
brauchsmusterrechts, einer Marke oder anderer gewerblicher Schutzrechte 
oder geistiger Eigentumsrechte beliebiger anderer Personen stehen und 
deren Ursache die Verwendung der Käuferspezifikation durch uns ist. 
(4) Wir behalten uns das Recht vor, an der Spezifikation der Waren beliebige 
Änderungen vorzunehmen, die zur Erfüllung gesetzlicher Anforderungen 
erforderlich werden oder, wenn die Waren nach Spezifikation unsererseits 
geliefert werden, die keine wesentlichen Auswirkungen auf die Qualität oder 
Leistungsfähigkeit der Waren haben. 
(5) Bei einem Auftrag über standardmäßige Produkte kann der Käufer einen 
Auftrag ohne Kostenfolgen weder teilweise noch vollständig stornieren oder 
terminlich verschieben, wenn die Stornierung weniger als 5 Tage vor dem be-
stätigten Lieferdatum erfolgt. Bei einem Auftrag über nicht standardmäßige 
Produkte kann der Käufer einen Auftrag ohne Kostenfolgen weder teilweise 
noch vollständig stornieren oder terminlich verschieben, wenn die Stornie-
rung weniger als 10 Tage vor dem bestätigten Lieferdatum erfolgt. 

§ 3 Preis der Waren 
(1) Als Preis für die Waren gilt der von uns angebotene Preis. 
(2) Wir behalten uns das Recht vor, durch Mitteilung an den Käufer zu einem 
beliebigen Zeit-punkt vor der Lieferung den Preis der Waren zu erhöhen, um 
einer Steigerung der uns entstehenden Kosten Rechnung zu tragen, die auf 
beliebige, nicht von uns beeinflussbare Ursachen (z. B. Wechselkursschwan-
kungen, Währungsbestimmungen, Zolländerungen, erhebliche Steigerungen 
der Kosten für Rohstoffe und anderer Herstellungskosten) oder auf Änderun-
gen der Liefertermine zurückzuführen sind. 
(3) Sofern in den Bedingungen eines Angebots oder in einer Preisliste des 
Verkäufers keine anderslautende Angabe enthalten ist und sofern keine 
anderweitige schriftliche Vereinbarung zwischen dem Käufer und uns abge-
schlossen wurde, gelten alle von uns angegebenen Preise ab Werk“. Sollen 
die Waren nicht ab Werk“, sondern von an einen anderen Bestimmungsort 
geliefert werden, ist der Käufer zur Erstattung der Kosten für Transport, 
Verpackung und Versicherung verpflichtet. 
(4) Die jeweils geltende Mehrwertsteuer ist im Preis nicht inbegriffen und 
muss vom Käufer zusätzlich zum Preis an den Verkäufer entrichtet werden. 

§ 4 Zahlungsbedingungen 
(1) Der Käufer muss den Preis für die Waren innerhalb von 30 Tagen nach 
dem Datum der von uns gesendeten Rechnung zahlen. Zahlungen dürfen 
nur durch Überweisungstransaktionen im normalen Bankverkehr getätigt 
werden; eine Zahlung per Scheck oder Wechsel gilt nicht als Erfüllung der 
entsprechenden Zahlungsverpflichtung. 
(2) Zwischen den Parteien kann bei Bedarf vereinbart werden, dass der 
Käufer auf eigene Kosten ein von seiner Bank (oder einer anderen für den 
Verkäufer akzeptablen Bank) ausgestelltes Akkreditiv an uns übermittelt. In 
diesem besonderen Fall muss das Akkreditiv in Übereinstimmung mit den 
Einheitlichen Richtlinien und Praktiken für Dokumentenakkreditive, Revision 
von 1993, ICC-Publikation Nr. 500 ausgestellt werden. 
(3) Mit Ablauf vorstehender Zahlungsfrist in § 4 Absatz 1 kommt der Käufer 
in Verzug. Der Kaufpreis ist während des Verzugs zum jeweils geltenden 
gesetzlichen Verzugszinssatz zu verzinsen. Wir behalten uns die Geltendma-
chung eines weitergehenden Verzugsschadens vor. Gegenüber Kaufleuten 
bleibt unser Anspruch auf den kaufmännischen Fälligkeitszins (§ 353 HGB) 
unberührt.
(4) Dem Käufer stehen Aufrechnungs- oder Zurückbehaltungsrechte nur 
insoweit zu, als sein Anspruch rechtskräftig festgestellt oder unbestritten ist. 
(5) Wird nach Abschluss des Vertrags erkennbar, dass unser Anspruch auf 
den Kaufpreis durch mangelnde Leistungsfähigkeit des Käufers gefährdet 

wird (z.B. durch Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens), so sind 
wir nach den gesetzlichen Vorschriften zur Leistungsverweigerung und – 
gegebenenfalls nach Fristsetzung – zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt 
(§ 321 BGB). Bei Verträgen über die Herstellung unvertretbarer Sachen (Ein-
zelanfertigungen), können wir den Rücktritt sofort erklären; die gesetzlichen 
Regelungen über die Entbehrlichkeit der Fristsetzung bleiben unberührt. 

§ 5 Lieferung 
(1) Die Lieferung der Waren hat durch den Käufer zu erfolgen, indem der 
Käufer die Waren auf unserem Firmengelände zu einem beliebigen Zeitpunkt 
abholt, nachdem wir den Käufer davon in Kenntnis gesetzt haben, dass die 
Waren zur Abholung bereitstehen. Falls wir einem anderen Lieferort zuge-
stimmt haben, erfolgt die Lieferung der Waren an den jeweils vereinbarten 
Bestimmungsort. Wir behalten uns das Recht vor, ohne Preisanpassung bis 
zu 3 % mehr oder 3 % weniger als die bestellte Menge zu liefern, wobei die 
gelieferte Menge in solchen Fällen als mit der bestellten Menge identisch 
angesehen wird. 
(2) Liefer- und Leistungsverzögerungen aufgrund höherer Gewalt und 
aufgrund von Ereignissen, welche die Lieferung nicht nur vorübergehend 
wesentlich erschweren oder unmöglich machen - hierzu gehören insbeson-
dere Streik, Aussperrungen, behördliche Anordnungen usw., auch wenn sie 
bei unseren Lieferanten oder deren Unterlieferanten eintreten -, haben wir 
auch bei verbindlich vereinbarten Fristen und Terminen nicht zu vertreten. 
Sie berechtigen uns, die Lieferung bzw. Leistung um die Zeitspanne der 
Behinderung zuzüglich einer angemessenen Anlaufzeit hinauszuschieben 
oder wegen des noch nicht erfüllten 
Teils ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten. 
(3) Sofern wir die Nichteinhaltung verbindlich zugesagter Fristen und 
Termine zu vertreten haben oder wir uns in Verzug befinden, hat der 
Käufer Anspruch auf eine Verzugsentschädigung in Höhe von 0,5 % für jede 
vollendete Woche des Verzugs, jedoch maximal 5%, sofern dies als Pönale 
bei Vertragsabschluss ausdrücklich vereinbart wird. Darüber hinausgehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen, es sei denn, der Verzug beruht auf zumin-
dest grober Fahrlässigkeit unsererseits. 
(4) Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechte-
rung der Ware geht spätestens mit der Übergabe auf den Käufer über. Beim 
Versendungskauf geht jedoch die Gefahr des zufälligen Untergangs und 
der zufälligen Verschlechterung der Ware sowie die Verzögerungsgefahr 
bereits mit Auslieferung der Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder 
der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt 
über. Soweit eine Abnahme vereinbart ist, ist diese für den Gefahrübergang 
maßgebend. Auch im Übrigen gelten für eine vereinbarte Abnahme die ge-
setzlichen Vorschriften des Werkvertragsrechts entsprechend. Der Übergabe 
bzw Abnahme steht es gleich, wenn der Käufer im Verzug der Annahme ist. 

§ 6 Eigentumsvorbehalt 
(1) Bis zur vollständigen Bezahlung aller unserer gegenwärtigen und künf-
tigen Forderungen aus dem Kaufvertrag und einer laufenden Geschäftsbe-
ziehung (gesicherte Forderungen) behalten wir uns das Eigentum an den 
verkauften Waren vor 
(2) Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller gesicherten 
Forderungen in unserem Eigentum. Die Verarbeitung und Umbildung erfolgt 
stets für uns als Hersteller, jedoch ohne Verpflichtung unsererseits. Erlischt 
unser Eigentum durch Verbindung, so wird bereits jetzt vereinbart, dass 
das Eigentum des Käufers an der einheitlichen Sache wertanteilmäßig 
(Rechnungswert) auf uns übergeht. Der Käufer verwahrt das entsprechende 
Miteigentum unentgeltlich. 
(3) Ware, an der uns Eigentum oder Miteigentum zusteht, wird im Folgenden 
als Vorbehaltsware bezeichnet. Der Käufer ist berechtigt, die Vorbehaltsware 
im ordnungsgemäßen 
Geschäftsverkehr zu verarbeiten und zu veräußern, solange er nicht in 
Verzug ist. Verpfändungen oder Sicherungsübereignungen sind unzulässig. 
Die aus dem Weiterverkauf oder einem sonstigen Rechtsgrund (Versiche-
rung, unerlaubte Handlung) bezüglich der Vorbehaltsware entstehenden 
Forderungen (einschließlich sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokorrent) 
tritt der Käufer bereits sicherungshalber in vollem Umfang an uns ab. Wir 
ermächtigen den Käufer widerruflich, die an uns abgetretenen Forderungen 
für unsere Rechnung im 
eigenen Namen einzuziehen. Die Einziehungsermächtigung kann nur 
widerrufen werden, wenn der Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen nicht 
ordnungsgemäß nachkommt. Bei Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware 
wird der Käufer auf unser Eigentum hinweisen und uns unverzüglich benach-
richtigen. Kosten und Schäden trägt der Käufer. Bei vertragswidrigem Ver-
halten des Verkäufers - insbesondere Zahlungsverzug – sind wir berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten und die Vorbehaltsware herauszuverlangen. 

§ 7 Mängelansprüche des Käufers
(1) Für die Rechte des Käufers bei Sach- und Rechtsmängeln (einschließlich 
Falsch- und Minderlieferung sowie unsachgemäßer Montage oder mangel-
hafter Montageanleitung) gelten die gesetzlichen Vorschriften, soweit im 
nachfolgenden nichts anderes bestimmt ist. In allen Fällen unberührt bleiben 
die gesetzlichen Sondervorschriften bei Endlieferung der Ware an einen 
Verbraucher (Lieferantenregress gem §§ 478, 479 BGB). 
(2) Grundlage unserer Mängelhaftung ist vor allem die über die Beschaffen-
heit der Ware getroffene Vereinbarung. Als Vereinbarung über die Beschaf-
fenheit der Ware gelten die als solche bezeichneten Produktbeschreibungen 
(auch des Herstellers), die dem Käufer vor seiner Bestellung überlassen 
oder in gleicher Weise wie diese AVB in den Vertrag einbezogen wurden. 
(3) Soweit die Beschaffenheit nicht vereinbart wurde, ist nach der gesetz-
lichen Regelung zu beurteilen, ob ein Mangel vorliegt oder nicht (§ 434 
Abs 1 S 2 und 3 BGB). Für öffentliche Äußerungen des Herstellers oder sons-
tiger Dritter (z.B. Werbeaussagen) übernehmen wir jedoch keine Haftung. 
(4) Die Mängelansprüche des Käufers setzen voraus, dass er seinen gesetz-
lichen Untersuchungs- und Rügepflichten (§§ 377, 381 HGB) nachgekommen 
ist. Zeigt sich bei der Untersuchung oder später ein Mangel, so ist uns 
hiervon unverzüglich schriftlich Anzeige zu machen. Als unverzüglich gilt 
die Anzeige, wenn sie innerhalb von zwei Wochen erfolgt, wobei zur Fristwah-
rung die rechtzeitige Absendung der Anzeige genügt. Unabhängig von dieser 
Untersuchungs- und Rügepflicht hat der Käufer offensichtliche Mängel 
(einschließlich Falsch- und Minderlieferung) innerhalb von zwei Wochen 
ab Lieferung schriftlich anzuzeigen, wobei auch hier zur Fristwahrung 
die rechtzeitige Absendung der Anzeige genügt. Versäumt der Käufer die 
ordnungsgemäße Untersuchung und/oder Mängelanzeige, ist unsere Haftung 
für den nicht angezeigten Mangel ausgeschlossen.
(5) Ist die gelieferte Sache mangelhaft, können wir zunächst wählen, ob wir 
Nacherfüllung durch Beseitigung des Mangels (Nachbesserung) oder durch 
Lieferung einer mangelfreien Sache (Ersatzlieferung) leisten. Unser Recht, 
die gewählte Art der Nacherfüllung unter den gesetzlichen Voraussetzungen 
zu verweigern, bleibt unberührt.
(6) Wir sind berechtigt, die geschuldete Nacherfüllung davon abhängig zu 
machen, dass der Käufer den fälligen Kaufpreis bezahlt. Der Käufer ist 
jedoch berechtigt, einen im Verhältnis zum Mangel angemessenen Teil des 
Kaufpreises zurückzubehalten. 
(7) Der Käufer hat uns die zur geschuldeten Nacherfüllung erforderliche 
Zeit und Gelegenheit zu geben, insbesondere die beanstandete Ware zu Prü-
fungszwecken zu übergeben. Im Falle der Ersatzlieferung hat uns der Käufer 
die mangelhafte Sache nach den gesetzlichen Vorschriften zurückzugeben. 
(8) Die zum Zweck der Prüfung und Nacherfüllung erforderlichen Aufwen-
dungen, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten, 
tragen wir, wenn tatsächlich ein Mangel vorliegt. Stellt sich jedoch ein 
Mangelbeseitigungsverlangen des Käufers als unberechtigt heraus, können 
wir die hieraus entstandenen Kosten vom Käufer ersetzt verlangen. 

(9) In dringenden Fällen, z.B. bei Gefährdung der Betriebssicherheit oder zur 
Abwehr unverhältnismäßiger Schäden, hat der Käufer das Recht, den Mangel 
selbst zu beseitigen und von uns Ersatz der hierzu objektiv erforderlichen 
Aufwendungen zu verlangen. Von einer derartigen Selbstvornahme sind wir 
unverzüglich, nach Möglichkeit vorher, zu benachrichtigen. Das Selbstvor-
nahmerecht besteht nicht, wenn wir berechtigt wären, eine entsprechende 
Nacherfüllung nach den gesetzlichen Vorschriften zu verweigern.
(10) Wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist oder eine für die Nacherfül-
lung vom Käufer zu setzende angemessene Frist erfolglos abgelaufen oder 
nach den gesetzlichen Vorschriften entbehrlich ist, kann der Käufer vom 
Kaufvertrag zurücktreten oder den Kaufpreis mindern. Bei einem unerhebli-
chen Mangel besteht jedoch kein Rücktrittsrecht.
(11) Ansprüche des Käufers auf Schadensersatz bzw Ersatz vergeblicher 
Aufwendungen bestehen nur nach Maßgabe von § 8 und sind im Übrigen 
ausgeschlossen.
(12) Wir haften nicht für Mängel, die sich aus vom Käufer bereitgestellten 
Konstruktionsplänen oder Spezifikationen ergeben; wir übernehmen keine 
Haftung, wenn der volle Kaufpreis der Waren zum fälligen Zahlungsdatum 
noch nicht entrichtet wurde; 
(13) Die vorbezeichnete Mängelhaftung erstreckt sich nicht auf Teile, 
Werkstoffe oder Ausrüstung, die vom Käufer oder im Auftrag des Käufers 
gefertigt wurden, es 
sei denn, eine solche Gewährleistung wird vom Hersteller gegenüber dem 
Verkäufer übernommen. Von dieser Gewährleistung ausgenommen sind 
Mängel oder Schäden an den Produkten, die auf falschen Einbau oder nicht 
ordnungsgemäße Wartung, unsachgemäßem Gebrauch, Fahrlässigkeit 
oder andere Ursachen zurückzuführen sind, die einer ordnungsgemäßen 
gewerblichen Anwendung zuwider laufen. Jeder durch den Käufer erhobene 
Anspruch, der Qualitätsmängel oder Mängel bezüglich des Zustands der 
Waren oder deren Nichtkonformität mit der Spezifikation betrifft, ist uns 
innerhalb von sechs Monaten nach Lieferdatum zu melden. 
(14) Der Käufer verliert seine vorbezeichneten Mängelansprüche bei
bei unsachgemäßem, nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch der Ware
bei unvollständigen oder falschen Angaben zur Verwendung
bei Einsatz mit korrosiven Medien, sofern die Gewährleistung nach techni-
scher Klärung nicht ausdrücklich gewährt wird.

§ 8 Sonstige Haftung
(1) Soweit sich aus diesen AVB einschließlich der nachfolgenden Bestimmun-
gen nichts anderes ergibt, haften wir bei einer Verletzung von vertraglichen 
und außervertraglichen Pflichten nach den einschlägigen gesetzlichen 
Vorschriften. 
(2) Auf Schadensersatz haften wir – gleich aus welchem Rechtsgrund – bei 
Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrlässigkeit haften wir nur 
a)  für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit,
b)  für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht 

(Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 
des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in diesem Fall ist 
unsere Haftung jedoch auf den Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise 
eintretenden Schadens begrenzt.

(3) Die sich aus Abs. 2 ergebenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht, 
soweit wir einen Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die 
Beschaffenheit der Ware übernommen haben. Das gleiche gilt für Ansprüche 
des Käufers nach dem Produkthaftungsgesetz.
(4) Wegen einer Pflichtverletzung, die nicht in einem Mangel besteht, kann 
der Käufer nur zurücktreten oder kündigen, wenn wir die Pflichtverletzung zu 
vertreten haben. Ein freies Kündigungsrecht des Käufers (insbesondere gem 
§§ 651, 649 BGB) wird ausgeschlossen. Im Übrigen gelten die gesetzlichen 
Voraussetzungen und Rechtsfolgen.

§ 9 Höhere Gewalt 
Wir haften gegenüber dem Käufer nicht für Ausfälle oder Verzögerungen 
bei der Ausführung vertraglicher Leistungen, wenn diese Ausfälle oder 
Verzögerungen auf folgende Ereignisse zurückzuführen sind: kraft Gesetzes 
vorgenommene Maßnahmen, einschließlich Handlungen staatlicher 
Behörden aufgrund geltenden Rechts, Streiks, Aussperrungen oder andere 
Arbeitskämpfe, Handlungen von Staatsfeinden, Kriege, Aufstände, Aus-
schreitungen, Blitzschläge, Brände, Überschwemmungen, innere Unruhen, 
Explosionen, Schäden oder Unfälle an Maschinen oder jegliche sonstige 
Ursachen (unabhängig davon, ob diese den oben 
genannten Ursachen ähneln), die von der Partei, die ihren vertraglichen 
Verpflichtungen nicht nachkommen kann, nach vernünftigem Ermessen nicht 
beeinflusst werden können. 

§ 10 Verjährung
(1) Abweichend von § 438 Abs 1 Nr. 3 BGB beträgt die allgemeine Ver-
jährungsfrist für Ansprüche aus Sach- und Rechtsmängeln ein Jahr ab 
Ablieferung. Soweit eine Abnahme vereinbart ist, beginnt die Verjährung mit 
der Abnahme. 
(2) Handelt es sich bei der Ware jedoch um ein Bauwerk oder eine Sache, die 
entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet 
worden ist und dessen Mangelhaftigkeit verursacht hat (Baustoff), beträgt die 
Verjährungsfrist gemäß der gesetzlichen Regelung 5 Jahre ab Ablieferung 
(§ 438 Abs 1 Nr 2 BGB). Unberührt bleiben auch gesetzliche Sonderregelun-
gen für dingliche Herausgabeansprüche Dritter (§ 438 Abs 1 Nr 1 BGB), bei 
Arglist des Verkäufers (§ 438 Abs 3 BGB) und für Ansprüche im Lieferanten-
regress bei Endlieferung an einen Verbraucher (§ 479 BGB). 
(3) Die vorstehenden Verjährungsfristen des Kaufrechts gelten auch für 
vertragliche und außervertragliche Schadensersatzansprüche des Käufers, 
die auf einem Mangel der Ware beruhen, es sei denn die Anwendung 
der regelmäßigen gesetzlichen Verjährung (§§ 195, 199 BGB) würde im 
Einzelfall zu einer kürzeren Verjährung führen. Die Verjährungsfristen des 
Produkthaftungsgesetzes bleiben in jedem Fall unberührt. Ansonsten gelten 
für Schadensersatzansprüche des Käufers gem. § 8 ausschließlich die 
gesetzlichen Verjährungsfristen.

§ 11 Rechtswahl und Gerichtsstand
(1) Für diese AVB und alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Käufer 
gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss aller inter-
nationalen und supranationalen (Vertrags-) Rechtsordnungen, insbesondere 
des UN-Kaufrechts. Voraussetzungen und Wirkungen des Eigentumsvorbe-
halts gemäß § 6 unterliegen hingegen dem Recht am jeweiligen Lageort der 
Sache, soweit danach die getroffene Rechtswahl zugunsten des deutschen 
Rechts unzulässig oder unwirksam ist. 
(2) Ist der Käufer Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuchs, juristische 
Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sonderver-
mögen, ist ausschließlicher – auch internationaler – Gerichtsstand für alle 
sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden 
Streitigkeiten unser Geschäftssitz in Castrop-Rauxel. Wir sind jedoch auch 
berechtigt, Klage am allgemeinen Gerichtsstand des Käufers zu erheben.

Castrop-Rauxel, Februar 2009
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GasTech-Kunden:
GasTech-Produkte finden sich 
unter anderem bei führenden 
Technologiekonzernen der  
Energie- und Automatisierungs-
technik, der Medizintechnik, in 
Unternehmen der Biogasbran-
che sowie in international tätigen 
Forschungsorganisationen,  
Instituten und Universitäten.

Präzision und Sicherheit gepaart mit innovativer Technik – das hat sich GasTech auf die 
Fahnen geschrieben. Ein wichtiger Schritt war die Schaffung eines hochmodernen 
Rein-Raums, der heute eine Fertigung unter Idealbedingungen ermöglicht. Es 

herrschen strengste Auflagen in Hinblick auf Reinheit und Staubfreiheit, die penibel  
überwacht und eingehalten werden. Den GasTech-Kunden wird so ein Höchstmaß an  
Präzision und Sicherheit garantiert. Ein gutes Gefühl für das Unternehmen und vor  
allem natürlich für die Kunden.

„Unsere Produkte kommen weltweit in renommierten Unternehmen an  
unterschiedlichsten Orten zum Einsatz, wo Verlässlichkeit und Sicherheit  
absolut entscheidend sind – ob nun in der Industrie oder zum Beispiel im  
Krankenhaus. Mit unserer neuen Fertigungsstätte können wir unseren  
Kunden diese Sicherheit garantieren. Ein riesen Pluspunkt natürlich für uns!“  
(Wolfgang Groh)

GasTech: Sicherheit, Präzision, individuelle Anpassungen, kurze Lieferzeiten –  
innovative Technik für den internationalen Markt.
Mehr als 20 Jahre Erfahrung in der Reinstgastechnik!
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